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Hybridveranstaltung
EU-Beihilfenrecht 2027 – Orientierung und Impulse für die Praxis
am 22. und 23. Februar 2027
Im Hotel am Jägertor, Hegelallee 11, 14467 Potsdam
Aktuelle Entwicklungen verfolgen, Zusammenhänge erkennen und Handlungsspielräume nutzen
Mit dieser Veranstaltung bieten wir Ihnen Orientierung im EU-Beihilfenrecht und Impulse für die praktische Anwendung anhand praxisrelevanter Beispiele und Raum für Austausch mit unseren Experten zu den aktuellen Entwicklungen im EU-Beihilfenrecht

Moderation: Gabriele Quardt, Rechtsanwältin, Becker Büttner Held Rechtsanwälte
1. Veranstaltungstag
	Ab 9:15 Uhr 
	Einwahl der Online-Teilnehmer:innen

	9:30 Uhr
	Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer:innen
Gabriele Quardt, Rechtsanwältin, Becker Büttner Held Rechtsanwälte

	10:00 Uhr 
	Architektur des Beihilfenrechts
· Beihilfen- und Zuwendungsrecht: Schnittstellen und Zusammenspiel
· Überblick über die Struktur der beihilferechtlichen Prüfung 
Dr. Stefan Helmich, Niedersächsische Staatskanzlei (zugesagt)

	11:30 Uhr 
	Kaffeepause

	11:45 Uhr 
	Umgang mit lokalen Sachverhalten im Beihilfenrecht
· Ausschluss der Handelsbeeinträchtigung: aktuelle Entscheidungspraxis von Kommission und Gerichten 
· Lokale Infrastrukturen in Art. 78 AGVO 2027 
Prof. Dr. Joachim Erdmann, Rechtsanwalt, Stock + Partner Rechtsanwälte 

	13:00 Uhr
	Mittagspause

	14:00 Uhr 
	 Kommunale Wirtschaftsförderung im beihilferechtlichen Fokus 
· Typische Fördermaßnahmen und ihre beihilferechtlichen Fallstricke
· Wirtschaftsförderung beihilfefrei gestalten 
· Förderung durch Beihilfen: Wege zur Freistellung und Genehmigung 
Dr. Tobias Traupel, Rechtsanwalt, Becker Büttner Held Rechtsanwälte

	15:15 Uhr
	De-minimis Beihilfen und KMU – Spielräume nutzen, Grenzen beachten
· De-minimis-Höchstbeträge und Unternehmensverbund
· KMU-Status: Partnerunternehmen und verbundene Unternehmen richtig einordnen
· Typische Fallstrick bei Beteiligungen und Unternehmensverflechtungen
Dr. Mihain Blaga, Investitionsbank des Landes Brandenburg

	16:30 Uhr 
	Ende des 1. Veranstaltungstages





2. Veranstaltungstag
	Ab 9:30 Uhr 
	Einwahl der Online-Teilnehmer:innen

	9:55 Uhr
	Begrüßung der Teilnehmer:innen
Gabriele Quardt, Rechtsanwältin, Becker Büttner Held Rechtsanwälte

	10:00 Uhr
	AGVO 2027 - Allgemeine Neuerungen und Impulse für Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsbeihilfen
· Die wesentlichen allgemeinen Änderungen in der AGVO 2027 im Überblick
· Neuerungen den Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsbeihilfen: Angewandte Forschung, kleinere FuE-Beihilfen, Vergünstigte Infrastrukturleistungen 
Bernhard von Wendland, EU-Kommission, Generaldirektion Wettbewerb

	11:15 Uhr
	Kaffeepause

	11:30 Uhr
	Umweltbeihilfen ab 2027 – neue Spielräume durch die AGVO-Reform 
· Freistellungsmöglichkeiten für Klimaschutz, Energie und Klimaresilienz 
· Vereinfachte Förderbedingungen und neue Beihilfeintensitäten Christoph von Donat, Rechtsanwalt Becker Büttner Held, Rechtsanwälte 

	12:45 Uhr
	Mittagspause

	13:45 Uhr 
	Beihilfen und Bürgschaften - geltende Maßstäbe und neue Perspektiven
· Beihilfefreie Bürgschaften und beihilferechtliche Gestaltungsspielräume
· Überarbeitung der Bürgschaftsmitteilung: Reformansätze und mögliche Auswirkungen auf die Praxis.
Steffen Sühnel PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungs-gesellschaft

	15:15 Uhr
	Ende der Veranstaltung 


Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: www.gebs.info
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die an den Schnittstellen zwischen Vergabe-, Zuwendungs- und Beihilfenrecht tätig sind, z.B. in
· Bundes- und Landesministerien
· Investitions-, Förder- sowie Bürgschaftsbanken
· Kommunen, Städten sowie deren Beteiligungsgesellschaften
· Bundes- und Landesrechnungshöfen
· Handwerkskammern
· sowie Unternehmensjurist:innen, Rechtsanwält:innen, Wirtschaftsprüfer:innen und Steuer-berater:innen 

Verbindliche Anmeldung: 
Beihilfenrecht 2027 – Orientierung und Impulse für die Praxis
am 22. und 23. Februar 2027
[bookmark: _Hlk157156786]per E-Mail an: office@gebs.info
[bookmark: _Hlk157156838]Zu zahlender Teilnahmebeitrag (bitte Zutreffendes ankreuzen):
□ Regulär: € 980,- EUR
□ Ermäßigt: € 880,- EUR (Frühbucherrabatt bis zum 12. Januar 2027)
Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt.

Im Tagungspreis enthalten: per E-Mail zugestellte Tagungsunterlagen; 
für die Online-Teilnehmenden: Versendung des Zugangslinks einige Tage vor der Veranstaltung, Technikcheck vorab. 
Für die Teilnehmenden vor Ort: Verpflegung in den Kaffee- und Mittagspausen, Netzwerkgespräche mit den Vortragenden.

Wir behalten uns vor, bei zu wenigen Anmeldung für eine Präsenzteilnahme, die Veranstaltung als Webinar durchzuführen. Bitte teilen Sie uns bei Ihrer Anmeldung mit, ob Sie voraussichtlich vor Ort oder online teilnehmen werden. 
Ich nutze das Rabattangebot bei Anmeldung bis zum 12. Januar 2027
□ Frühbucherrabatt (100,- EUR auf den Veranstaltungspreis)
Ich melde mich verbindlich an:


Name

Firma/ Behörde/ Organisation

Anschrift

E-Mail-Adresse

Telefon

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die AGB (http://gebs.info/agb) und die Datenschutzerklärung (http://gebs.info/datenschutzerklaerung) der GeBS. GmbH an.
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